An alle EALG-Erwerber: Erbschaftssteuer droht!
Tritt ein Erb​fall ein, der auch die wertvollen Ackerflächen betrifft, kann die Erb​schafts​steu​er zum großen Problem werden.

Die Be​wer​tung der Grund​stü​cke er​folgt durch den zu​stän​di​gen Gut​ach​ter​aus​schus​s des je​wei​li​gen Land​krei​ses, in dem die Flä​chen lie​gen. Grund​schul​den wer​den wert​min​dernd be​rück​sich​tigt. Die entscheidende Frage ist aber, ob und in wel​chem Um​fang die Rück​auflas​sungs​vor​mer​kung ab​ge​setzt wird. Hierdurch wird in den nächsten Jahren im wesentlichen die Höhe der Erbschaftssteuer bestimmt.
Zur Sicherung der heutigen Werte kommt die –zulässige - sog. vor​weg​ge​nom​me​ne Erb​fol​ge in Be​tracht: die​se be​wirkt ei​ne so​for​ti​ge Ei​gen​tums​über​tra​gung an be​rech​tig​te ge​setz​li​che Er​ben zu den Kon​di​tio​nen, die zum Zeit​punkt der Über​tra​gung gel​ten bei den heutigen ge​setz​li​chen Frei​be​trä​ge, die aber je​der​zeit staat​li​cher​seits an​ge​ho​ben wer​den kön​nen. Auf mög​li​che Pflicht​teils​an​sprü​che ist zu ​ach​ten. Je​de Über​tra​gung kann mit Auf​la​gen und ei​ner Rück​au​flas​sungs​vor​mer​kung ver​se​hen wer​den - für den Fall, dass sich spä​ter die Erb​rech​te noch ein​mal än​dern soll​ten.
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